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Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Ostern steht vor der Tür und ein zweites Mal kön-
nen wir dieses Fest der Auferstehung Jesu Christi 
nicht so feiern wie wir es eigentlich gewohnt waren. 
Die Zahlen, der an Corona infizierten Personen, sind 
in den letzten beiden Wochen mit Stand 26.03. auf 
16 aktive Erkrankte angestiegen, bisher der Höchst-
stand. Aufgrund unserer geringen Bevölkerungszahl 
sind wir daher auch mit der 7-Tage-Inzidenz-Zahl in 
besorgniserregende Höhen gelangt. 

Daher möchten wir Alle zum kostenlosen Angebot 
der Testung jeden Mittwoch von 17:00 – 19:00 Uhr 
am Gemeindeamt einladen. Einen außertourlichen 
Testtermin möchten wir Ihnen am 2. April 
(Karfreitag) von 16:00 – 17:00 Uhr ebenfalls am Ge-
meindeamt anbieten. 

Eine Erweiterung der Parteiverkehrszeiten am Ge-
meindeamt dürfen wir Ihnen ab Donnerstag, dem 
15. April von 16:00 – 18:00 im Zweiwochenrhyth-
mus immer an ungeraden Wochen (15.4., 29.4., fei-
ertagsbedingt erst wieder am 27.5., 10.6., 24.6….) 
anbieten. Herzlichen Dank an das Team der Ge-
meindeverwaltung für die Ermöglichung dieser wei-
teren Serviceleistung für unsere Bevölkerung.  

Der vorübergehende Wintereinbruch in den letzten 
Tagen hat unser Vorhaben der Inbetriebnahme der 
neu errichteten Wasserversorgungsanlage in Ko-
gelsbach um einige Zeit verzögert. In den nächsten 
Tagen wird es aber so weit sein und die neue Anlage 
geht in Betrieb. Daher ersuche ich Sie um Verständ-
nis, dass es hierbei zu einigen Druckabfällen bzw. 
Abschaltungen kommen wird. Wir werden die be-
troffenen Haushalte dazu informieren. Jedenfalls 
sind die handelnden Unternehmen bestrebt, diesen 
Umschluss soll schnell als möglich abzuhandeln. 

In den nächsten Wochen werden wir auch mit den 
Sanierungsarbeiten in der „Sackstraße“ in Kogels-
bach (Haus Währenschimmel bis zum Haus Scha-
gerl, Kogelsbach 17) und dem „Teufelhörndel“ (von 
der Krippstraße bis zum Kirchenparkplatz) begin-
nen. Wir hoffen, dass uns die Witterung keinen 
großartigen Verzug bescheren wird. Wiederum bitte 
ich um Verständnis, dass es an beiden Straßen zu 
Behinderungen und Sperren kommen wird. Dank 
gilt allen Anrainern für ihre Bereitschaft, dass wir 
ihren Grund für eine nachhaltige Straßenherstellung 
benützen dürfen, die Asphaltierungsarbeiten wer-
den im September durchgeführt. An dieser Stelle  

 

 

möchte ich erwähnen, dass diese äußerst notwendi-
gen Sanierungsarbeiten zu einem Großteil durch 
Finanzmittel des Landes Niederösterreich durchge-
führt werden können.  

Erfreulich für unsere Gemeindeentwicklung ist, dass 
die Wohnbaugesellschaft „Die Siedlung“ mit der Er-
richtung der geplanten zwei Mehrparteienhäuser in 
Kogelsbach voraussichtlich im Herbst loslegen wird. 
Der Grundstein mit der Einreichung der Pläne ist 
erfolgt, zu hoffen ist, dass das Interesse an den 
Wohnungen so bleibt wie bisher, damit auch gleich 
der zweite Wohnbau in Errichtung gehen kann. Vo-
ranmeldungen nehmen wir gerne am Gemeindeamt 
entgegen.  
Ein generell stärkeres Interesse am Leben und Woh-
nen im ländlichen Raum kann man aus den Medien 
entnehmen, auch wir in der Gemeindeverwaltung 
können diese gesellschaftliche Veränderung verspü-
ren und hoffen, dass wir ehest bald wieder Bau-
gründe anbieten können. 

Kennen Sie den Ausspruch: „Wer die Vergangenheit 
nicht kennt, kann die Gegenwart nicht verstehen 
und die Zukunft nicht gestalten“. Nun dies möchten 
wir zum Anlass nehmen gelegentlich aus dem Zei-
tungsarchiv von Franz Helmel senior 
(Kupferhochau, 1908 - 2003) interessante Berichte, 
die fast bis 70 Jahre zurück reichen hier zu ver-
öffentlichen. Passend zu unseren Straßensanierun-
gen, haben wir diesmal einen Bericht über die For-
derung des Baus der Ybbstal-Bundesstraße B31 aus 
dem Jahr 1959 ausgewählt und in dieser Ausgabe 
abgedruckt. 

Abschließend möchte ich, samt unserem Team der 
Gemeindeverwaltung, Ihnen ein schönes, gesun-
des Osterfest und eine schöne Zeit in der erwa-
chenden Natur wünschen! 

Ihr Bürgermeister 
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H U N D E A B G A B E  

Wir rufen dringlichst zur Begleichung der jährlichen 
Hundesteuer von EUR 6,54 auf! Bei Nichtbeglei-
chung bis 09. April 2021 sehen wir uns gezwungen, 

Mahnspesen zu verrechnen! Gerne kann die Hunde-
abgabe auch überwiesen werden:  
AT32 3293 9000 0400 3240 

V E R P A C H T U N G    L I F T H Ü T T E 

Ab der Wintersaison 2021/2022 wird für die Lift-
hütte bei unserem Rieserlift wieder ein/e Pächter/in 
gesucht.  

Bei Interesse bitte schriftlich per Post oder Mail bis 
30. April 2021 am Gemeindeamt melden! 

P O O L B E F Ü L L U N G E N 

Um eine gesicherte Wasserversorgung während der 
Poolbefüllungszeit zu garantieren, wird gebeten, 
ausnahmslos JEDE Schwimmbadbefüllung vor der 

geplanten Durchführung mit Herrn Domenic Kainz 
(0676 455 02 95) oder Lukas Keferböck  
(0676 455 02 96) abzusprechen! 

S T R A S S E N K E H R U N G  

Die Kehrung im Gemeindegebiet ist für 01. April 

2021 geplant! 

W I L D B A C H B E G E H U N G E N 

Maschinenring Begehung ab 15. April im Ortsteil 
Königsbergau. 

B A U M S C H N I T T K U R S 

Am 7.4.2021 findet von 9h bis 16h ein Baumschnitt-
kurs in der LFS Unterleiten in Hollenstein statt. Or-
ganisiert wird der Kurs von Most- und Eisenstraße. 
Die Kursteilnehmer erlernen dabei das richtige 
Schneiden von Obstbäumen. Zu Beginn werden die 
theoretischen Grundlagen besprochen. Ab 11h wird 
der Baumschnitt gemeinsam geübt.  

Die Anmeldung ist ausschließlich online unter 
www.gockl.at/moststrasse/kurse möglich. Aufgrund 
der Unterstützung durch das Land Niederösterreich 
kostet der Kurs samt Kursunterlagen nur 30 €. Die 
Bezahlung erfolgt vor Ort. Achtung: begrenzte Teil-
nehmerzahl! 

R O T E S  K R E U Z:  M I T G L I E D E R  - W E R B E A K T I O N 

Das Rote Kreuz erfüllt immer schon weit mehr als 
nur die Kernaufgabe des Rettungs-, Krankentrans-
port und Notarztdienstes. Die Erfüllung dieser Tätig-
keit im Auftrag der Gemeinden und des Landes, 
aber auch das Engagement des Roten Kreuzes in der 
Katastrophenhilfe, beim Blutspenden, in der Erste-
Hilfe-Ausbildung oder in den Gesundheits- und Sozi-
alen Diensten wie TeamÖsterreichTafel, Senioren-

betreuung, Krisenintervention und vieles andere 
mehr zählen zu den humanitären Aufgaben der Rot-
kreuzorganisation auch in unserer Region. Um diese 
Leistungen an unseren Mitmenschen erbringen zu 
können, benötigt das Rote Kreuz neben der Unter-
stützung von Land und Gemeinden auch die der Be-
völkerung.  Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie fördernde Mitglieder, Spender 
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S I L C Erhebung der S T A T I S T I K   A U S T R I A 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein um-
fassendes, objektives Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informationen zu den Lebens-
bedingungen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die Lebensbedin-
gungen der Menschen in Österreich zur Verfügung 
stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) wird jährlich durchgeführt.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 

befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Le-
bensbereichen. Für die Aussagekraft der mit gro-
ßem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Danke-
schön erhalten die befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonne-
nen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Ab-
bild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in einer ähnli-
chen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

 www.statistik.at/silcinfo  

und Gönner zählen zu den wichtigsten Säulen des 
Systems. Aus diesem Grund werden ab 08. März bis 
Ende Mai 2021 MitarbeiterInnen einer Partnerfirma 
im Auftrag des Roten Kreuzes von Haus zu Haus ge-
hen, um die Bevölkerung über die Leistungen des 
Roten Kreuzes zu informieren. Gleichzeitig wird da-
bei um eine unterstützende Mitgliedschaft ersucht. 
Der Jahresbeitrag ist frei wählbar und wird zukünftig 
einmal jährlich, auf Wunsch gerne auch monatlich 
bis auf Widerruf vom Konto der Mitglieder gebucht. 
Altmitglieder, die ihren Beitrag noch mittels Zahl-
schein bezahlen, werden gebeten im Zuge dieser 
Aktion auf Buchung umzustellen. Dem Roten Kreuz 
kann damit geholfen werden Verwaltungskosten zu 
sparen. Die WerberInnen sind in Rotkreuzuniform 
unterwegs, ausgestattet mit einer Vollmacht. Das 
Annehmen von Bargeld oder Sachspenden ist aus 
Sicherheitsgründen untersagt. Die Werbeaktion ist 
mit den Gemeinden und Bürgermeistern abgespro-
chen und koordiniert. Bezirksstellenleiter Mag. Kurt 

Marcik weist auf die Notwendigkeit der Spenden 
und Mitgliedsbeiträge zur Aufrechterhaltung des 
Dienstbetriebes hin, macht aber auch deutlich, dass 
aus einer fördernden Mitgliedschaft keinerlei Ver-
pflichtungen entstehen und eine Kündigung jeder-
zeit und unproblematisch telefonisch möglich ist.  
Das Rote Kreuz garantiert, dass die freiwilligen Mit-
gliedsbeiträge ausschließlich zweckgebunden den 
Rettungsstellen Waidhofen/Ybbs, Hollenstein und 
Kematen zugutekommen und zum Wohle unserer 
Mitmenschen eingesetzt werden. Darum die Bitte: 
Werden Sie unterstützendes Mitglied des Roten 
Kreuzes! Ihr Betrag kann Leben retten! 

Als zentrale Anlaufstelle für Fragen und Informatio-
nen zu dieser Aktion steht Ihnen das Rote Kreuz 
Waidhofen/Ybbs von Mo – Fr, von 08.00-15.00 Uhr, 
unter der Telefonnummer 059144 76080 jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
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- Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer: Alle 
Privathaushalte, die im Versorgungsbereich der 
Ortswasserleitung liegen und ihren Wasserbedarf 
nicht ausschließlich aus dem öffentlichen Wasserlei-
tungsnetz decken, sind verpflichtet, ihr Trinkwasser 
alle fünf Jahre untersuchen zu lassen und den Be-
fund der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen. 
- Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, 
sofern sie Lebensmittel herstellen oder Mitarbeiter 
beschäftigen, einmal jährlich eine Untersuchung 
durchführen und der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft vorlegen. Dazu gehören auch bäuerli-
che Betriebe, wie beispielsweise ab Hof Verkäufer, 
landwirtschaftliche Direktvermarkter und Zimmer-
vermieter. 
Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwas-
seruntersuchung aller Gemeinden der Kleinregion, 
können die Untersuchungen durch ein Umweltlabor 
zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden. 
Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 30. April 2021.  
Teilnehmen können alle privaten Haushalte sowie 
Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe.  

Bei der Anwendung von chemisch-technischen 
Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten Desin-
fektionsverfahren, wird der erweiterte Untersu-
chungsumfang gesondert verrechnet. 
 
Variante 1:  € 120,- inkl. MwSt. 
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologi-
sche Untersuchung inkl. Gutachten mit schriftlichem 
Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt. 
Zur Vorlage für die Behörde geeignet!  
 
Variante 2:  € 102,- inkl. MwSt. 
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologi-
sche Untersuchung inkl. Prüfbericht ohne Lokalau-
genschein, Probenahme und Anfahrt. 
Zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet!   
 
Variante 3:  € 60,- inkl. MwSt. 
Umfasst bakteriologische Untersuchung, inkl. 
Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, Probenahme 
und Anfahrt.  
Zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet!  

 

T R I N K W A S S E R U N T E R S U C H U N G   2 0 2 1 
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Bei Anliegen, bitte kontaktieren: 
Kommandant Stefan Göttlinger: 0676/3590103 
Kommandant-Stv. Michael Hager: 0664/4232043 

Kurse erfolgreich abgeschlossen 
Unsere Kameradinnen Stefanie Schaupp und Anna 
Dorfmayr absolvierten von 19.-20. März bei der FF 
Amstetten erfolgreich das Modul 
„Atemschutzgeräteträger“. Das Durchsuchen eines 
Raumes mit Sichtbehinderung, das Öffnen der Tür 
eines Brandraumes und ein Hindernisparcours wa-
ren Teil der praktischen Prüfung, beim schriftlichen 
Test wurde das erlernte Wissen überprüft. Beide 
konnten das Modul erfolgreich abschließen und 
können unsere Feuerwehr nun als Atemschutzgerä-
teträger unterstützen. 

Am Wochenende davor fand in Wolfsbach das Mo-
dul „Arbeiten in der Einsatzleitung“ statt. Stefan 
Ortner, Stefanie Schaupp und Anna Dorfmayr nah-
men daran teil und konnten sich so Wissen aneig-
nen, welches sie für Einsätze gut gebrauchen kön-
nen. Das Funken und das richtige Dokumentieren in 
der Einsatzleitung sind die Schwerpunkte dieses 
Moduls. 

Als erweiterte Serviceleistung für unsere Bürger, bieten wir  

ab Donnerstag, 15. April, an ungeraden Wochen, 

auch nachmittags Parteienverkehr an.  

P A R T E I E N V E R K E H R  -  N E U ! 

... denn die Feuerwehr ist nicht nur 

bei Notfällen wichtig fürs Dorf! 

GOTT ZUR EHR‘ - DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR 

WIR SIND FÜR SIE DA: 

Montag:   10:00 bis 11:30 Uhr 

Mittwoch: 10:00 bis 11:30 Uhr 

Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr an ungeraden Wochen 

Freitag:   10:00 bis 11:30 Uhr 
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03.04. - 05.04. Dr. Putz 

10.04. - 11.04. Dr. Rötzer 

17.04. - 18.04. Dr. Dörfler 

24.04. - 25.04. Dr. Putz 

01.05. - 02.05. Dr. Rötzer 

08.05. - 09.05. Dr. Putz 

13.05.   Dr. Dörfler 

15.05. - 16.05.  Dr. Putz 

Werktags gilt für den Notdienst  

folgende Einteilung: 

Montag und Dienstag: Dr. Putz 

Mittwoch: Dr. Rötzer 

Donnerstag bis 0.00 Uhr: Dr. Dörfler 

Freitag: der jeweilige Wochenenddienst 

Dr. Putz: 07484/2276 

Dr. Rötzer: 07484/5060 

Dr. Dörfler: 07486/8800 

BLUTSPENDETERMINE 2021: 

Ybbsitz   28.05.2021  14:00 - 19:30 Uhr 

Hollenstein   03.07.2021  15:00 - 19:00 Uhr 

Opponitz   19.09.2021  09:00 - 12:00 Uhr 

Ybbsitz   05.11.2021  14:00 - 19:30 Uhr 

St. Georgen am Reith 14.11.2021  09:00 - 12:00 Uhr 

Abholung von Speisen ab sofort möglich!  

Das Speisenangebot finden Sie auf der Gemeindewebsite oder auf der  

Facebookseite! Telefonische Vorbestellung erbeten! 

 

Abholzeiten: 
Montag  11:00 bis 17:00 
Dienstag  Ruhetag 
Mittwoch  Ruhetag 
Donnerstag 11:00 bis 17:00  Samstag 11:00 bis 17:00 
Freitag  11:00 bis 17:00  Sonntag 11:00 bis 17:00 

07484/25506 oder 
0681/81740722 


